
Wolkenwände

Wolkenwände über'm Land

schwarz und drohend - unverwandt

starr ich hin, der Schritt wird schnell

in der Ferne wird es hell

Erste Tropfen schwer und dick

treffen Kopf und das Genick

laufen - nein, das nützt nichts mehr

bald schon sind die Wolken leer

Was sie eben noch getragen

floß in meinen Hemdenkragen

und der Weg, der ist noch weit

tropfend gibt der Hund Geleit

Schüttelt sich, die Tropfen fliegen

glitzernd, funkelnd, sie besiegen

meinen Ärger weil das Licht

herrlich sich in ihnen bricht
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